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(VORJAHRESVERGLEICH ZUM 30. SEPTEMBER 2009)

AKTIVA

30.09.2010 30.09.2009
EUR TEUR

A. Anlagevermögen
Finanzanlagen

Beteiligungen 71.325.280,80 71.325
71.325.280,80 71.325

B. Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 5.095.000,00 5.193
2. Sonstige Forderungen 19.462,46 51

5.114.462,46 5.244

II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten
Guthaben bei Kreditinstituten 12.781,46 7

5.127.243,92 5.251

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.721,65 1

76.454.246,37 76.577

PASSIVA

30.09.2010 30.09.2009
EUR TEUR

A. Eigenkapital
I. Grundkapital 21.810.000,00 21.810

II. Kapitalrücklagen
Gebundene 43.676.373,33 43.676

III. Gewinnrücklagen
andere Rücklagen (freie Rücklagen) 4.502.000,00 4.622

IV. Bilanzgewinn 6.451.393,59 6.451
davon Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 731,19 5

76.439.766,92 76.559

B. Rückstellungen
I. Steuerrückstellungen 875,00 1
II. Sonstige Rückstellungen 13.499,15 17

14.374,15 18

C. Verbindlichkeiten
I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 69,60 0
II. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 35,70 0

105,30 0

76.454.246,37 76.577
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EUR Anschaffungswert Zugang Abgang Umbuchung
01.10.2009

I. Finanzanlagen

BEWAG 54.504.625,63 0,00 0,00 0,00
BEGAS 15.713.177,85 0,00 0,00 0,00
CEESEG AG (vormals Wr.Börse AG) 1.107.477,32 0,00 0,00 0,00
Beteiligungen 71.325.280,80 0,00 0,00 0,00
Summe I 71.325.280,80 0,00 0,00 0,00

Gesamtsumme Anlagevermögen 71.325.280,80 0,00 0,00 0,00

ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS
ANLAGENSPIEGEL

(VORJAHRESVERGLEICH 1. OKTOBER 2008 BIS 30. SEPTEMBER 2009)

2009/10 2008/09
EUR TEUR

1. Sonstige betriebliche Erträge:
a) übrige 76,48 0

2. sonstige betriebliche Aufwendungen:
a) Steuern –527,57 0
b) übrige –219.861,68 –212

–220.389,25 –212

3. Zwischensumme aus Z 1 bis 2 (Betriebserfolg) –220.312,77 –212

4. Erträge aus Beteiligungen 6.535.156,86 6.489
davon aus verbundenen Unternehmen EUR 0,00; (VJ TEUR 0)

5. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 19.363,86 114
davon aus verbundenen Unternehmen EUR 18.763,73; (VJ TEUR 114) 

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen –45,55 0
davon aus verbundenen Unternehmen EUR 45,55; (VJ TEUR 0) 

7. Zwischensumme aus Z 4 bis 6 (Finanzerfolg) 6.554.475,17 6.603

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 6.334.162,40 6.391

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –3.500,00 –3

10. Jahresüberschuss 6.330.662,40 6.388

11. Auflösung von Gewinnrücklagen 120.000,00 58

12. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 731,19 5

13. Bilanzgewinn 6.451.393,59 6.451

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
1. OKTOBER 2009 BIS 30. SEPTEMBER 2010
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Anschaffungswert Wertberichtigung Restbuchwert Restbuchwert Abschreibung
30.09.2010 30.09.2010 30.09.2010 30.09.2009 2009/10

54.504.625,63 0,00 54.504.625,63 54.504.625,63 0,00
15.713.177,85 0,00 15.713.177,85 15.713.177,85 0,00
1.107.477,32 0,00 1.107.477,32 1.107.477,32 0,00

71.325.280,80 0,00 71.325.280,80 71.325.280,80 0,00
71.325.280,80 0,00 71.325.280,80 71.325.280,80 0,00

71.325.280,80 0,00 71.325.280,80 71.325.280,80 0,00

ANHANG
ALLGEMEINES
Allgemeine Grundsätze
Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter Beachtung der
Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln,
aufgestellt. Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde
der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten. Bei der Be-
wertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schul-
den wurde der Grundsatz der Einzelbewertung beachtet
und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt. Dem
Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass
nur die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne aus-
gewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden
Verluste wurden berücksichtigt. Die Gesellschaft ist ein Kon-
zernunternehmen iSd § 15 AktG und gehört als verbunde-
nes Unternehmen gem. § 244 UGB zum Konsolidierungs-
kreis der EVN AG, Maria Enzersdorf.
Gemäß § 221 Abs 3 UGB handelt es sich bei der Burgen-
land Holding Aktiengesellschaft um eine große Kapitalge-
sellschaft. 

Anlagevermögen 
Das Finanzanlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten
bewertet.

Forderungen
Die Forderungen wurden mit dem Nennwert angesetzt.
Fremdwährungsforderungen wurden mit ihrem Entste-
hungskurs oder mit dem niedrigeren Devisengeldkurs zum
Bilanzstichtag bewertet. Im Falle erkennbarer Einzelrisken
wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt.

Rückstellungen
In den Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vor-
sichtsprinzips alle im Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkenn-
baren Risken und der Höhe oder dem Grunde nach unge-
wissen Verbindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt,
die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforder-
lich sind.

Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten wurden mit dem Rückzahlungsbetrag an-
gesetzt.
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